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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 18. Mai 2005:

Öffentlicher Sitzungsteil:
Wahl des Umweltgemeinderates

GR Gerhard Schuhleitner (Foto) wurde gemäß § 15 NÖ Umweltschutzgesetz als
Umweltgemeinderat einstimmig gewählt.

Foto Gemeinde Gaming

1. Nachtragsvoranschlag für 2005

Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2005 weist folgende Summen auf:

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen VA alt: 4.521.400,00 EURO VA neu: 4.550.000,00 EURO
Ausgaben VA alt: 4.521.400,00 EURO VA neu: 4.550.000,00 EURO

Außerordentlicher Haushalt:

Einnahmen VA alt: 1.264.000,00 EURO VA neu: 1.324.400,00 EURO
Ausgaben VA alt: 1.264.000,00 EURO VA neu: 1.324.400,00 EURO

Der Nachtragsvoranschlag wurde notwendig, weil bei der Erstellung des Voranschlages 2005 die
Bedarfszuweisungen für das neue Rot-Kreuz-Haus in Gaming und das Feuerwehrhaus Brettl nicht bekannt
gewesen sind.

Außerdem wurden wesentlich niedrigere Schneeräumkosten budgetiert, als nun tatsächlich angefallen sind.
Der Nachtragsvoranschlag wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Wahl der Vertreter der Marktgemeinde Gaming in verschiedenen Ausschüssen

Für die Funktionsperiode 2005 bis 2010 werden nachstehende Vertreter der Gemeinde Gaming in
verschiedenen Ausschüssen, Gesellschaften, Vereinen und Verbänden vorgeschlagen:

Polytechnische Schule Scheibbs Vizebgm. Georg Burzin
Sonderschule Scheibbs Vizebgm. Georg Burzin
Schulgemeinde Rogatsboden Vizebgm. Georg Burzin
Volksschulgemeinde Gresten Vizebgm. Georg Burzin
Hauptschulgemeinde Gresten Vizebgm. Georg Burzin
Hauptschulgemeinde Göstling Vizebgm. Georg Burzin
Musikschule Erlauftal Vizebgm. Georg Burzin

Andreas Fallmann
Gaminger Betriebs-GesmbH Bgm. Kurt Pöchhacker

Vizebgm. Georg Burzin
gf.GR. Alfred Daurer
gf.GR. Anton Baumgartner

GVU-Scheibbs Bgm. Kurt Pöchhacker

Mostviertel GesmbH Bgm. Kurt Pöchhacker
NÖ Eisenstraße Bgm. Kurt Pöchhacker

GR. Ing. Schwaigerlehner
Naturpark Ötscher-Tormäuer Bgm. Kurt Pöchhacker

gf.GR. Kurt Schmid
GR. Hermann Bogenreiter

Sparkasse Amstetten Bgm. Kurt Pöchhacker
Peter Fallmann

Ötscher Tourismusverband Bgm. Kurt Pöchhacker
GR Andreas Schornsteiner

Pro Gaming Bgm. Kurt Pöchhacker
GR Werner Tippelt

Kläranlage Gaming - Ankauf des
Tauschgrundstückes

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen das
Grundstück für die neue Kläranlage zum
Grundtausch mit der Forst- und
Liegenschaftsverwaltung zum Preis von
€85.110,64 zu kaufen.

Generalrichtlinie für Schul- und Kinder-
gartenveranstaltungen im Haus der Begegnung

Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen,
dass für Veranstaltungen von Gaminger Schulen
und Kindergärten im Haus der Begegnung in
Gaming ab sofort keine Kosten verrechnet
werden.



Resolution zur Unterstützung der VCÖ-Initiative für mehr Bus und Bahn
Gemeinden brauchen einen starken Öffentlichen Verkehr. Nur so kann sichergestellt werden, dass wirklich alle
Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde, von den Kindern bis hin zu den Senioren, selbständig unterwegs sein
können.

Der Verkehrsclub Österreich ersucht um Unterstützung seiner Initiative "Mehr Bus und Bahn für Österreich" in
Form des Beschlusses einer Resolution des Gemeinderates.

Der VCÖ begründet dies damit, dass Österreich noch zu den Spitzenreitern der EU beim Öffentlichen Verkehr
zählt. Aber es wird immer schwieriger, ein flächendeckendes Angebot von Bus und Bahn mit häufigen
Verbindungen zu organisieren. Der Verkehrsclub Österreich hat die notwendigen Maßnahmen untersucht, die
nötig sind, damit zukünftig wieder mehr Menschen im Öffentlichen Verkehr unterwegs sind.

Das Ergebnis kurz zusammengefasst: Häufige und regelmäßige Verbindungen, kurze Wartezeiten und gesicherte
Anschlüsse bei geringen Kosten sind möglich. In der Schweiz konnte das umgesetzt werden. Um das auch für
Österreich zu erreichen, ist ein Gesamtkonzept für Bus und Bahn nach Schweizer Vorbild nötig.

Die Resolution an den Verkehrsminister soll dazu führen, dass in Österreich ein Gesamtkonzept "Bus und Bahn
2020" erstellt wird.

Der Gemeinderat hat die Resolution einstimmig beschlossen.

Aufschließung der ÖBF-Gründe in der Tormäuerstraße:

Übernahme der Aufschließungsstraße in das Öffentliche Gut
Als nächster Schritt für die Verkehrserschließung der neu geschaffenen Parzellen ist es notwendig, die Parzelle
3072/15 (Straße), KG. Gaming, in das Öffentliche Gut zu übertragen.

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen diese Parzelle in das Öffentliche Gut zu übernehmen und eine
entsprechende Verordnung zu erlassen.

Grundbenützungsvertrag für Kinderspielplatz (Parz. 3072/14, KG. Gaming)

Als Grundvoraussetzung für die Umwidmung des neuen Siedlungsgebietes in der Tormäuerstraße wurde von der
zuständigen Abteilung des Landes NÖ verlangt, dass dort ein Spielplatz errichtet werden muss.

Die ÖBF AG ist vom ursprünglich vereinbarten Plan abgegangen, die neu geschaffenen Baugründe zu verkaufen
und hat erklärt, die Parzellen an Bauwerber nur mit Baurechtsverträgen weiterzugeben.

Um den sehr hohen Baurechtszins senken zu können, hat die ÖBF AG vorgeschlagen, dass die Fläche für den
Kinderspielplatz im Eigentum der ÖBF bleibt und mit der Gemeinde Gaming ein Grundbenützungsvertrag für
den Kinderspielplatz um einen Anerkennungszins von 10,00 Euro jährlich, wertgesichert, mit einer Laufzeit von
30 Jahren und zweimaliger Verlängerungszusage, abgeschlossen wird.
Die Grundkosten für die Bauwerber werden sich dadurch um mindestens 8,5 % pro Jahr reduzieren.
Einstimmige Annahme

Ergänzung
der Badetarife:

Der Vorsitzende des Wirtschafts-, Tourismus- und
Kulturausschusses gf.GR. Alfred Daurer berichtet,
dass uns die Gemeinde Göstling/Y. bei der Anzahl der
Nächtigungen bereits überholt hat.

Um dieser Tatsache entgegenzuwirken hat der
Gemeinderat beschlossen, ab der Sommersaison 2005
Gutscheine an die Vermieter in der Marktgemeinde
Gaming auszugeben, die dem halben Preis einer
Tageseinzel- oder Familienkarte entsprechen.
Gebunden sind diese Gutscheine an eine Nächtigung in
einem Beherbergungsbetrieb in der Gemeinde Gaming
(Eintragung ins Gästebuch).

Aufstellung von Litfaß-Säulen -
Grundsatzbeschluss

Um der Plakatflut im gesamten Gemeindegebiet
entgegenzuwirken wurde beschlossen, künftig Litfaß-
Säulen im Bereich Gaming aufzustellen, die von der
Gemeinde betreut werden. Als Standorte sind der Platz
vor dem Spargeschäft und am Umberg vor dem
Kinderspielplatz und eventuell bei der Kartause
vorgesehen. Kostenpunkt: ca. 2.000,00 Euro exkl.
MWSt pro Säule. Da im Budget keine Mittel
vorgesehen sind, werden die Kosten der Litfaß-Säulen
zum Großteil durch Dauerwerbung abgedeckt. In
Kienberg wird die bestehende Litfaß-Säule wieder
aktiviert. Möglicherweise wird sie an einen besseren
Standort versetzt. In Lackenhof wird die
Informationstafel renoviert.

Urlaubssperre Mutterberatung
Die Abteilung Gesundheitswesen/Sanitätsdirektion teilt Ihnen mit, dass im Monat August

die Mutterberatung entfällt.



Nichtöffentlicher Sitzungsteil:
Subventionsansuchen:

Folgende Subventionsansuchen wurden vom Gemeinderat positiv erledigt:

ASV Kienberg Gaming, Schützenverein Gaming, Musikverein Gaming, Musikverein Lackenhof, Frauentreffpunkt
Amstetten, NÖ Zivilschutzverband - Unterstützungsbeitrag 2005, Multiple-Sklerose Selbsthilfegruppe,
Pensionistenverband Gaming und Lackenhof, Bergrettung Lackenhof, Hegering Gaming , Evangelische
Pfarrgemeinde A.B. Mitterbach - Ansuchen um finanzielle Beihilfe zur Renovierung der Orgel, Ötscher
Tourismusverband - Subventionsbeitrag Loipenprojekt

Personalangelegenheiten
Aufnahme eines neuen Gemeindearbeiters

Als neuer Gemeindearbeiter für Lackenhof wurde Herr Martin Pöchhacker aus Gaming vom Gemeinderat mit
Mehrheitsbeschluss aufgenommen. Herr Pöchhacker war bereits in der vergangenen Wintersaison als Loipenfahrer
aushilfsweise für die Gemeinde Gaming tätig.

Güterwegförderungen:

Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Güterwegförderungen:

Förderbare Kosten Gemeindebeitrag
Güterweg Königslehen – Gemeindebeitrag: €897,38 €224,35 (25%)

Güterweg Fürstenreith – Gemeindebeitrag für Unterbau: €21.579,67 €3.236,95 (15%)

Güterweg "Sinisreith-Lindeben" – Gemeindebeitrag: €46.859,44 €1.839,23
(25% von 3,925% Weganteil)

Gemeindeaußenstelle Lackenhof
ÖFFNUNGSZEITEN

Die Gemeinde-Außenstelle in Lackenhof ist ab sofort zu folgenden Zeiten für Sie besetzt:

Dienstag 13.30 bis 16.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

In dringenden Fällen kontaktieren Sie bitte unseren
Vorarbeiter Herrn Horst Baumann unter 0664 / 59 136 59.

Das Gemeindeamt in Gaming, Im Markt 1 ist für Sie geöffnet:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 7.30 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.30 – 13.00 Uhr

Telefon: 07485/97308-0;Fax: 07485/98509; email: gemeindeamt@gaming.noe.at

Straßensperre Neuhaus-Taschelbach

Aufgrund von Asphaltierungsarbeiten wird die Landesstraße LB71 ab der Ortstafel
Neuhaus bis Taschelbach von 5. – 7. Juli 2005 (bei Schlechtwetter von 12. – 14. Juli) ganztägig
gesperrt.



Postamt Lackenhof
wird mit 15. Juli 2005 geschlossen

Die Österreichische Post AG hat die Gemeinde Gaming mit Schreiben vom 27. Mai 2005 darüber
informiert, dass trotz der Proteste von Bgm. Kurt Pöchhacker und dem Gemeinderat das Postamt
Lackenhof am 15. Juli 2005 dauerhaft geschlossen wird.

Die Post begründet die Schließung in dem Schreiben unter anderem wie folgt:

 die kostendeckende Führung der Postfiliale in Lackenhof ist auf Grund mangelnder
Kundennachfrage dauerhaft ausgeschlossen – diesbezügliche Unterlagen wurden der Gemeinde
Gaming vorgelegt und in Gesprächen erläutert

 die Erbringung des Universaldienstes in Lackenhof ist durch Landzusteller gewährleistet

Die betroffene Bevölkerung wird über die Änderungen noch schriftlich informiert und auch zu einem
Informationstag in die Postfiliale Lackenhof eingeladen.

Bgm. Kurt Pöchhacker möchte nochmals festhalten, dass sich die Gemeinde Gaming immer gegen eine
Schließung der Postfiliale Lackenhof ausgesprochen hat. Dies ist auch im Schreiben der
Österreichischen Post AG vom 27.5.2005 festgehalten. Leider haben die von GR Gerhard Nutz initiierte
Unterschriftensammlung und die Einwände unseres Bürgermeisters die Schließung nicht verhindern
können.

Chaotische Zustände bei der Telekom Austria
Vor eineinhalb Jahren wurde die Tür einer Telefonzelle neben der
Postfiliale in Gaming beschädigt.
Die Tür wurde daraufhin von der Telekom zur Reparatur mitgenommen.
Seitdem gibt es einfach keine Tür bei dieser Telefonzelle.
Bgm. Kurt Pöchhacker hat schon mehrfach schriftlich und telefonisch
versucht, die zuständige Person über diesen Missstand zu informieren,
jedoch ist bei der Telekom anscheinend niemand mehr zuständig für
Telefonzellen.

Nach letztmaliger Urgenz vor ca. 2 Monaten wurde die Gemeinde
informiert, dass die kaputte Telefonzelle überhaupt entfernt wird. Eine
Telefonzelle bleibt der Bevölkerung erhalten.
Seit dieser Information haben sich anscheinend die Zuständigkeiten bei
der Telekom schon wieder geändert, denn die kaputte Telefonzelle wurde
bisher nicht entfernt.

Foto Gemeinde Gaming

Blumenrabatte in der Umberg- und
Herzog Albrecht-Straße

Die Marktgemeinde Gaming gibt jährlich sehr viel Geld für ein blumengeschmücktes Ortsbild aus. Die
Bepflanzung in Gaming und Lackenhof ist für heuer abgeschlossen und sie wird sicher wieder dazu
beitragen, dass unsere Orte bei der Blumenschmuckaktion des Landes NÖ auf den vorderen Plätzen
vertreten sind.

Um diese gelungene Bepflanzung zu erhalten, ersuchen wir die Bevölkerung dafür
Sorge zu tragen, dass die Rabatte nicht zertreten und auch keine Pflanzen
ausgerissen werden.



„Revolverheld“ aus Gaming

Die NÖ Landesmeisterschaft im Vorderladerschießen fand dieses Jahr am 21.
Mai in Scheibbs statt. NÖ Landesmeister 2005 im Bewerb „Vorderlader
Revolver“ wurde der Gaminger Gottfried Adolf Weidinger (Foto).

Schon zwei Wochen vorher, bei der Vorderladermeisterschaft des
Schützenbezirkes Ötscherland am 7. Mai, hatten zwei Gaminger ihre Liebe
zum Schwarzpulver bewiesen: Wilhelm Bachinger wurde Bezirksmeister im
Bewerb „Vorderlader-Pistole“ und Gottfried Weidinger errang den
Meistertitel des Bewerbes „Vorderlader-Revolver“.

Bürgermeister Kurt Pöchhacker gratuliert im Namen der Marktgemeinde
Gaming herzlich zu diesen tollen Erfolgen.

Foto zur Verfügung gestellt.

Fotoausstellung Naturfreunde und Musikverein Gaming
Die 15. Fotoausstellung der Naturfreunde Fotogruppe
Gaming stand im Zeichen der Gemeinsamkeit zwischen
Naturfreunde und Musikverein Gaming. Die
Sonderthemen „50 Jahre Musikverein Gaming“ und
„Bau des Erlebnissteiges zur Ötscher-Tropfsteinhöhle“
ergänzten die Ausstellung der besten Bilder der letzten NF
Foto-Landesmeisterschaft und die Präsentation zahlreicher
Aufnahmen der Fotogruppe Gaming. Gesucht wurde auch
der Publikumshit 2005 aus je vier Bildern der neun
Fotografen der Fotogruppe.
Neben zahlreich erschienen Eröffnungsgästen (Bgm. Kurt
Pöchhacker, Vizebgm. Georg Burzin, zahlreiche
Gemeinderäte, OS Alfred Six, Fotolandesreferent Karl
Mayer, Dir. Daniela Fux) wurden die Vereine auch durch den Besuch von Nationalrat Günter Hüttl beehrt. Nicht
zuletzt durch die Kooperation mit dem Musikverein kamen über 300 Personen am Pfingstwochenende in die
Ausstellung.
Publikumshits 2005
Mit 127 Punkten konnte Karl Wotawa mit dem Bild Nummer 29 (Sonnenaufgang im Wald) mit nur einem Punkt
vor dem Bild Nummer 17 „Feldwies im Winter“ von Kurt Bachinger sowie den Bildern „Winter in Neuhaus“ (Nr.
28, 109 Punkte) von Herbert Schuhleitner und „Sonnenuntergang“ (Nr. 19, 93 Punkte) von Alfred Hofecker das
höchstbewertete Bild vorweisen. Im Bewerb um den Sieg in der Kombination aller vier zur Wahl gestandenen
Bilder jedes Fotografen hatte aber Kurt Bachinger mit 231 Punkten die Nase vorne. Karl Wotawa (229 Punkte),
Alfed Hofecker und Herbert Schuhleitner (200 Punkte) belegten die Ränge zwei und drei.

BAUHERRENMAPPE
Wenn Sie ein Haus planen, ein Haus bauen, althaussanieren oder sich einfach
nur informieren wollen, brauchen Sie die neue Bauherrenmappe.
In der Bauherrenmappe finden Sie Informationen über:
Gemeinden: Bauamt, Bauverfahren, Zuständigkeitsbereiche und Ansprechpartner
Wohnbauförderung: Alle Informationen zur Wohnbauförderung - aktuell und informativ
durch Zusammenarbeit mit den jeweiligen Bundesländern.
Finanzierung & Versicherung: Infos über Finanzierungs- und Versicherungsmöglichkeiten
und Präsentation verschiedener Banken und Versicherungen.
Energie & Umwelt: Wertvolle Tipps zum Thema Energiesparen, ökologische Energienutzung und Schonung der
Umwelt!
Kostenüberwachung, Bauplanung: Formulare zur Kostenüberwachung und Zeitplanung.
Nützliche Tipps rund ums Bauen: Zusätzliche Tipps und Infos für mehr Wohnkomfort!
Handwerker in der Region: Es informieren sämtliche Handwerker einer Region über Leistungen und Angebote -
vom Architekten bis zum Zimmermann.

Holen Sie sich den Anforderungsschein für Ihre Bauherrenmappe kostenlos im
Gemeindeamt oder bei Ihrer Hausbank! Infos unter www.initiativehandwerk.at.

Foto Alois Spandl
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„Aus der Schule geplaudert“
Ein arbeits- und ereignisreiches
Schuljahr neigt sich dem Ende zu.
Einer der Höhepunkte war sicher die
Aufführung „Frühling in Österreich“
im Haus der Begegnung, die ganz im
Zeichen der Jubiläen 60 Jahre Zweite
Republik, 50 Jahre Staatsvertrag, 10
Jahre EU stand. Den Lehrern gelang
es in Zusammenarbeit mit der
Musikschule und Eltern ein
abwechslungsreiches, inhaltsreiches,
heiteres Programm zusammen-
zustellen. Es reichte vom Volkstanz

über Texte und Lieder zum Thema, mit eindrucksvollen dazupassenden Dias von OSR Tippelt.
Erheiternd für viele war das Medley mit Schlagern aus den späten 50 er Jahren, bei dem sich
offensichtlich auch die Ehrengäste, Bgm. Kurt Pöchhacker und BSI Schauppenlehner, in die Jugendzeit
zurückversetzt fühlten. Besonders beachtlich war die Präsentation der 4. Klasse, die die historische
Entwicklung Österreichs in Text und Plakat
kindgemäß aufarbeitete. Mit einem Musical
bezauberten die Jüngsten das Publikum. Den
Abschluss bildete ein gesungenes, getanztes und
geturntes „I am from Austria“.

Ein volles Haus d. Begegnung –
fröhliche, ungezwungene Schüler –
motivierte und engagierte Lehrer! -
Eine Veranstaltung gelebter Schule!

Fotos: VS Gaming

2. Preis für junge Gaminger Volksmusikanten

Beim Volksmusik-Wettbewerb am 21. Mai in Kirchberg/Pielach stellten sich die jungen Gaminger
Volksmusikanten (Klasse: Berthold
Eppensteiner) zum ersten Mal der hochkarätigen
Jury der NÖ Volkskultur. Für ihre Leistungen
wurden die Kinder von Dorli Draxler mit einem
2. Preis ausgezeichnet.

Die Gruppen:
Gaminger Tanzlmusi: Patrick Leutner,
Manuel Müller, Rosi Thomasberger,
Christoph Ruspekhofer, Stefan Huber
Gruber-Trio: Monika, Stefan und Manuel Gruber
Hochkienberg-Trio: Patrick Essletzbichler,
Beate und Daniel Pitzl

Bgm. Kurt Pöchhacker gratuliert den jungen
Musikanten und wünscht ihnen weiterhin viel
Freude am musizieren.

Foto: Musikschule Gaming



Kids on Trail - Kinderfahrradrennen
Sonntag, 19. Juni 2005

Auf altersangepassten Strecken von U5 Stützradklasse bis U13 Nachwuchsrennfahrer liefern sich die
Bike-Kids heiße Rad-an-Rad-Duelle. Natürlich ist auch das Umfeld mit Hüpfburg, Kinderschminken, etc.
ganz nach dem Geschmack der Kinder gestaltet und machen diesen Sonntag-Nachmittag zu einem
unvergesslichen Erlebnis für Kinder.

Anmeldung u. Startnummernausgabe: ab 09:00 Uhr im
Zielbereich
Siegerehrung: ab 14 Uhr mit den Profis der Alpentour
2005
Das tragen von Helmen ist PFLICHT!
Nenngeld: €2,- für alle Klassen

Organisation- Rennbüro – Zeitnehmung: ÖTV
Rennleiter u. Streckenchef: Robert Wolf

Information u. Voranmeldung bis 18. Juni 2005 18:00 Uhr
Ötscher Tourismusverband

T ++43(0)7480/20020, info@lackenhof.at , www.lackenhof.at

7. Alpentour Austria Trophy
15.-19 .Juni 2005

Termin: 15. -19. Juni 2005
Distanz: 205 km/8500 Höhenmeter

Etappen: 19. Juni: 4. Etappe: Palfau-Lackenhof

Weitere Infos: www.alpentour.at

Sonnwendfeier im
Ötscherdorf Lackenhof

Samstag, 25. Juni 2005
ab 19:00 auf der Teichwiese

Entzündung des Feuers ca. 22:30 Uhr
mit Mexikanische Folkloretänzerinnen!

9. ERSTE-SPARINVEST
ÖTSCHER ULTRAMARATHON
am 25. u. 26.6. 2005
(72 km, 3000 Höhenmeter)

9. ERSTE-SPARINVEST
ÖTSCHER ULTRAMARATHON

5<. ERSTE-SPARINVEST
ÖTSCHER MOUNTAIN RUN

<4. <ERSTE-SPARINVEST <
<ÖTSCHER BÄREN LAUF

3 traumhafte Strecken in einem der schönsten Naturparks Mitteleuropas.
Alle Läufe mit Start und Ziel in Lackenhof am Ötscher in Niederöstereich.

Informationen und Anmeldung: www.oetschermarathon.at

NIVEA Familienfest
Lackenhof 16./17. Juli 2005

Die tolle Benefiz-Tour zu Gunsten von SOS-Kinderdorf
rollt auch heuer wieder in den Sommerferien in Lackenhof ein!

Der Tennisplatz in Lackenhof hat
wieder geöffnet:

Preise 2005:
Einzelstunden €11
mit Meldezettel €10
10er Block (1/2 Platz) €45

Saisonkarte (1/2 Platz) €65
Familienkarte 2 Erw bis 3 Kinder €130
Familienkarte 1 Erw 1 Kind €85
Familienkarte für Gemeindebürger auf
Anfrage

Alle Gäste und Lackenhofer/innen sind
herzlich willkommen!
Reservierung und Info im Hotel Jagdhof, Tel
07480/5300.

Altersklassen
U5 ab Jahrgang 2001 1 Runde im Zielgelände
U7 1999 - 2000 2 Runden im Zielgelände
U9 1997 - 1998 1 MTB Runde
U11 1995 - 1996 2 MTB Runde
U13 1993 - 1994 4 MTB Runde



Neues vom
Ötscher Tourismusverband – ÖTV

Der Verein „Ötscher Tourismusverband – ÖTV“ hat in der Generalversammlung einen neuen
Obmann sowie folgende drei Personen zu vertrauensbefugten Mitgliedern im Bereich Marketing,
Infrastruktur und Veranstaltungen des Vorstandes gewählt:

Neuer Obmann: Robert Wolf
Vertrauensbefugte Mitglieder: Walter Stanglauer – Pension Sonnenhof

Hans Reisinger – Schischule Lackenhof
Wolfgang Lengauer – Intersport Ötscher

Der Vorstand setzt sich daher nun wie folgt zusammen:
Robert Wolf – Obmann Elmar Mungenast – Obmann Stv
Clarissa Schmitz – Schriftführerin Ing. Thomas Schwaigerlehner – Kassier

Freiwillige Feuerwehr Lackenhof

Mehr Sicherheit für eine gute Kameradschaft soll es durch die
Überreichung eines Brust-Sitz-Gurtes von der Bergrettung an die
freiwillige Feuerwehr Lackenhof geben. Bei der ersten Übung der FF
Lackenhof in diesem Jahr überreichte Bergrettungsgebietsleiter
Andreas Etzler den Gurt, der den Feuerwehrkameraden eine höhere
Sicherheit bei der Personenbergung beim Abseilen aus Gebäuden oder
von Liftsesseln geben soll und vielfältig einsetzbar ist. Dazu lieferte
Andreas Etzler bei der Übung gleich die entscheidenden Tipps zur
richtigen Anwendung des Gurtes, der im praktischen Test sogleich
überzeugte.

Foto Alois Spandl

Musikverein Lackenhof
Ehrenpreis des Bundeslandes NÖ in Bronze

Am 31. Mai konnten
Musikvereinsobmann Gerhard Nutz,
Kapellmeister Ernst Egger sowie
Bürgermeister Kurt Pöchhacker in
Krems den Ehrenpreis des Landes
Niederösterreich in Bronze aus den
Händen des Landeshauptmannes Dr.
Erwin Pröll entgegennehmen. Der
Ehrenpreis honoriert die Aktivitäten bei
Veranstaltungen des NÖ Blasmusik-
verbandes wie z.B. Wertungsspielen
(Marschmusik- und Konzertwertungen)
und Wettbewerben (Kammermusik-
wettbewerben).
Dem Musikverein Lackenhof ist es gelungen,
die dafür erforderlichen 700 Punkte
zu erreichen.

Für Bürgermeister Kurt Pöchhacker ist diese Auszeichung ein weiterer Beweis für die hohe Qualität der
Musikvereine in der Gemeinde Gaming.

Foto MV Lackenhof: Bgm. Kurt Pöchhacker, Kpm. Ernst Egger
und MV-Obmann Gerhard Nutz mit dem Ehrenpreis des Landes
NÖ in Bronze



Freiwillig und unentgeltlich Rettungsdienst machen – wieso gerade ich?
Das Rote Kreuz des Bezirkes Scheibbs informiert:

Die Mitarbeiter des Roten Kreuzes transportieren erkrankte oder verunfallte Personen in der
geforderten Qualität zum behandelnden Arzt. In schweren oder gar lebensbedrohlichen Situationen
kommt der Arzt mit dem Notarztwagens oder dem Notarzthubschrauber zum Patienten.

„Es ist ohnehin alles gesetzlich geregelt.“ „Das Rote Kreuz führt die Einsätze sowieso durch.“
„Warum sollte also ausgerechnet ich Rettungsdienst machen?“
Haben Sie sich Ähnliches auch schon einmal überlegt? Diese Überlegungen haben einen Haken! Nicht das
Rote Kreuz führt die Einsätze durch, sondern die Mitarbeiter/Innen des Roten Kreuzes. Also Leute wie Sie und
ich. Momentan würden allerdings ein paar Leute mehr ganz gut tun, um das System längerfristig abzusichern.

“Aber warum sollte ich das in meiner Freizeit tun?“ „Ich bezahle genug Steuern, die sollen
hauptberufliche Kräfte einsetzen!“
90% der Rotkreuzhelfer leisten ihre Tätigkeit freiwillig und unentgeltlich. Nur für die Tagdienste während der
Woche, die heute ehrenamtlich nicht mehr besetzbar sind, gibt es hauptberufliche Mitarbeiter und Zivildiener.
Die Politik verkündet in regelmäßigen Abständen, dass ein rein hauptberuflich besetztes Rettungswesen in
unserem Land nicht finanzierbar sei. Eine Berechnung der Personalkosten beweist, dass an dieser
Behauptung etwas dran ist. Sie würden alleine im Bezirk Scheibbs ungefähr 2 Millionen Euro pro Jahr
betragen, also 50 Euro pro Einwohner. Derzeit erhält das Rote Kreuz ungefähr 10% dieser Summe – den
kompletten Notarztdienst schon mit eingerechnet.

„Außerdem kann ich kein Blut sehen und wüsste gar nicht, was ich in so einem Fall tun
müsste!“
Entgegen mancher Vorstellung fließt nur bei den allerwenigsten Einsätzen wirklich Blut. Die Sanitäter werden
in ihrer Ausbildung bestens darauf vorbereitet, was in solchen Fällen zu tun ist. Nach schweren Einsätzen
besteht die Möglichkeit einer persönlichen Betreuung. Eigens dafür geschulte „Peers“ aus dem Kollegenkreis
nehmen sich um Sanitäter/Innen an, die einer erhöhten Stressbelastung ausgesetzt waren.

Haben Sie aber auch schon einmal überlegt, dass Rettungsdienst leisten
nicht nur Verpflichtung bedeutet, sondern Freude und eine tiefe
persönliche Zufriedenheit bringt?
- SPÜREN: Einem anderen Menschen geholfen zu haben, und sehen, dass es ihm jetzt besser geht. Seine

Dankbarkeit bringt eine tiefe innere Zufriedenheit – kennen Sie das Gefühl?
- SOZIALER STATUS: Die freiwillige Mitarbeit in einem Verein wie dem Roten Kreuz bringt Ihnen

persönliches Ansehen im Bekanntenkreis und in der Bevölkerung.
- NEUE LEUTE KENNEN LERNEN: Die Kolleg/Innen in den so genannten „Diensträdern“ werden nicht selten

auch im Privatleben zu guten Freunden.
- DEN PERSÖNLICHEN HORIZONT ERWEITERN: Ein interessantes Tätigkeitsfeld kennen zu lernen und

eine zusätzliche Berufsausbildung zu erhalten bringt viele neue Erfahrungen und Sichtweisen.
Rettungssanitäter und Notfallsanitäter sind staatlich anerkannte Berufe.

- DIE ZUSAMMENARBEIT MIT DEM NOTARZT, sei es mit dem Notarztwagen oder dem
Notarzthubschrauber, sind weitere interessante Erfahrungen.

Sie wollen mehr erfahren?
Der nächste Informationsabend, bei dem Sie alles über die Ausbildung und Tätigkeit des Rettungssanitäters
erfahren können, findet am 1. Juli 2005 an der Rotkreuz Dienststelle in Scheibbs statt. Unser Mitarbeiter
Lukas Hürner sagt Ihnen gerne mehr darüber:

Lukas Hürner, Ausbildungsleiter des Roten Kreuzes Scheibbs
3270 Scheibbs, Rutesheimer Straße 3, Telefon: 07482/42224-24
E-Mail: lukas.huerner@rk-scheibbs.at; Internet: http://www.rk-scheibbs.at



Die Gaminger Jagdhornbläsergruppe unter der Leitung von Hornmeister Ewald Pinter konnte beim 1.
Internationalen Jagdhornwettbewerb am 14, Mai in Slowenien wieder den Europameistertitel gewinnen.

Bei dem Wettbewerb nahmen 42 Gruppen aus 7 Nationen (Polen, Tschechien, Deutschland, Schweiz,
Italien, Slowenien und Österreich) teil. Die Gaminger erreichten gemeinsam mit der
Jagdhornbläsergruppe aus Windhag die volle Punkteanzahl von 1080 Punkten und somit den 1. Preis.

Foto Jagdhornbläsergruppe Gaming: von links – Robert Jordan, Anton Füsselberger, Leopold Dorninger,
Rosemarie Wurm, Karl Teufel, DI Wolfgang Pickl , Engelbert Strohmeier, Franz Hierner, Paul
Grasberger, Ing. Karl Jagersberger, Herbert Heigl, Hornmeister Ewald Pinter und Oberförster Wolfgang
Pickl.

Die Verleihung der
URKUNDEN

des
Judo-Selbstverteidigungskurses für

Mädchen findet am
Donnerstag, den 29. Juni 2005

um 18:30 Uhr im
Haus der Begegnung

statt.

Eltern, Freunde,
Bekannte, usw
sind herzlichst

eingeladen.

Auf Ihr Kommen
freut sich

Kursleiter
Fritz Haiszan

8. bis 30. Juli 2005

Informationsabend
am Donnerstag, den 16. Juni 2005,
um 19.30 Uhr im Kartausenkeller

Fischen Sie Sich einen Vorgeschmack auf einen
spritzigen Sommer in Lunz am See!
Alles über Musiker, Schauspieler, Bildhauer,
Worshops und andere Überraschungen der
wellenklaenge 2005.
Auf Ihr Kommen freut sich das
wellenklaenge-Team.

wellenklaenge, 3293 Lunz am See, Seestraße
7, T 07480/ 20087, oder per email
welcome@wellenklaenge.at
www.wellenklaenge.at



HS Gaming - Nur knapp an Gold vorbei
Auch wenn die Goldmedaille knapp
verfehlt wurde, die Gaminger
Hauptschüler zählen zu den besten
Schwimmsportlern im Land
Niederösterreich.
Bei den Landesmeisterschaften in den
Klassen D und Kombi C (jeweils
männlich und weiblich) war die
Hauptschule Gaming in allen vier
Bewerben mit einer Mannschaft
vertreten. Im Umfeld von vorwiegend
Sporthauptschulen und Sportgymnasien
gelangen allen vier Mannschaften der Hauptschule Gaming hervorragende Gesamtzeiten mit Platzierungen in der
vorderen Hälfte des Starterfeldes. Dabei hatten die jüngeren Schüler in der Klasse D den 8 Mal 50 Meter
Staffelbewerb zu bewältigen. Während sich die Mädchen mit 30,61 Sekunden Rückstand und Rang vier zufrieden
geben mussten, schafften die Burschen mit nur 8 Sekunden Rückstand auf die Siegerzeit mit 05:05,42 den Sprung
aufs Stockerl zur Bronzemedaille. Die Qualifikation zur Bundesmeisterschaft im Juni in Krems holten sich aber
die Schüler der Klasse Kombi C, wobei der Bewerb aus der 8 Mal 50 Meter Staffel und dem Rettungsschwimmen
(mit Bekleidung) bestand. Nach knapp 4 Sekunden Rückstand im Staffelbewerb und 3,03 Sekunden Vorsprung im
Rettungsschwimmen eroberten die Gaminger mit 09:30,58 Silber mit nur 77 Hundertstelsekunden Rückstand auf
das Bundesrealgymnasium Piaristen. Somit gelang den Gamingern, die sich seit der
Bezirksschwimmmeisterschaft noch einmal gewaltig verbessern konnten, die Nominierung zur
Bundesmeisterschaft.
Einen kleinen Beitrag zu diesem Erfolg lieferte neben den Trainern Herbert Fallmann, Susanne Prohaska und
Werner Tippelt jun. die Bäckerei-Konditorei Czihak Gaming. Sie stellte einheitliche Schwimmbekleidung zur
Verfügung und konnte damit einen zusätzlichen Motivationsschub auslösen. Herzlichen Dank.

Laufolympiade in Amstetten
56 Schüler der Hauptschule und 6 Schüler der
VS Gaming beteiligten sich an den 50m- bzw.
60m-Sprints und 400- und 600m - Läufen im
Stadion in Amstetten. Bei den Buben Jahrgang
93 konnten die tollen Ergebnisse der Cross
Country – Bewerbe auf Bezirks- und
Landesebene bestätigt werden.
Nach seinen Siegen in Steinakirchen und
Tulln wurde Yetkin Boral 4., Florian
Hametner 5. und auch Marco Sonnleitner
und Sebastian Spring landeten im
Spitzenfeld.
Am erfolgreichsten schnitten die Volksschüler
mit einer Gold- und zwei Silbermedaillen ab,
womit sie den 8. Rang von 36 teilnehmenden
Schulen erreichten. Magdalena Seidl (Jg 98) gewann den 400m-Bewerb und wurde beim 50m-Sprint Zweite.
Matthias Heigl (Jg 95) wurde 9. im 50m-Sprint und 10. im 600m-Lauf, während Tobias Seidl (Jg 95) über 50m
sogar 2. und über 600m 4. wurde.

Ergebnisse von den Cross Country-Bewerben:
Bezirksmeisterschaft in Steinakirchen (3.5.):
Schüler 1 männl. HS Gaming 2.Platz
Boral Yetkin (1. in der Einzelwertung)
Hametner Florian, Fallmann Wolfgang, Pyringer Florian

Schüler 2 männl. HS Gaming 3.Platz
Lindebner Maximilian
Brunner Martin
Ehrgott Dominik
Danzinger Daniel

Landesmeisterschaft in Tulln (10.5.):
Schüler 1 männl. HS Gaming 3.Platz
Boral Yetkin (1.in der Einzelwertung)
Pyringer Florian, Blamauer Valentin, Huber Stephan

Auch die Kletterer der HS Gaming konnten ein tolles
Ergebnis erzielen.
Bei den Bundesmeisterschaften in Judenburg schaffte
Tobias Seidl den Sprung ins Halbfinale (Top 12). Als
jüngster Teilnehmer wurde er schließlich Neunter.

Bürgermeister Kurt Pöchhacker gratuliert den erfolgreichen Teilnehmern sehr herzlich und hält
fest die Daumen für die Bundesmeisterschaft in Krems.

Foto ZVG

Foto HS Gaming



Kindergarten Gaming
E V A K U I E R U N G S Ü B U N G

Vizebgm. Georg Burzin, GGR Renate Gruber,
Zivilschutzbeauftragter GR Rudolf Klaar sowie die
Anwesenden Feuerwehrleute der FF Gaming
(Kommandant Franz Spendlhofer, Dieter Schmitz und
Alfred Pöchhacker) zeigten sich bei der
Evakuierungsübung am 3. Juni über die ruhige und vor
allem rasche Evakuierung der Kinder des Gaminger
Kindergartens beeindruckt.

Bei der Nachbesprechung wurden gemachte Fehler
aufgezeigt und besprochen.

Die Kindergärten und Schulen in der Gemeinde
Gaming sind aufgrund der vom Zivilschutzverband
bereitgestellten Notfallordner bestens auf Notfälle
vorbereitet.

Foto Gemeinde Gaming

EINLADUNG
zu einem SEHTEST

Optikermeister Alexander Podpera, führt einen kostenlosen Sehtest – inklusiver fachkundiger
Beratung durch. Selbstverständlich werden auch sämtliche Reparaturen und ein Brillenservice
durchgeführt. Sie erhalten sozusagen die gleichen Leistungen - vor Ort - wie in einem Fachgeschäft auch.

21. Juni 2005 von 09 - 12 Uhr
von 13 - 16 Uhr

im Haus der Begegnung.
Sie werden eingeladen, von diesem kostenlosen Sehtest Gebrauch zu machen.

SÜSSENBRUNN
Pröpstlg.19
Tel. & Fax: 01/720 68 11
Mobil: 0676/708 48 98
www.mobiloptiker.at
Hausbesuche

Erinnerung
R Ö N T G E N Z U G in Gaming

Der Röntgenzug des Landes NÖ kommt am Dienstag, den 21. Juni 2005 von
09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr vor dem Haus der Begegnung

in Gaming zum Einsatz.
Die Bevölkerung wird eingeladen von dieser Gelegenheit Gebrauch zu machen.



A P O T H E K E N
BEREITSCHAFTSDIENST

Monat Gresten Scheibbs Gaming Purgstall
Juni 05 18/19 25/26 4/5 11/12
Juli 05 16/17 23/24 2/3, 30/31 9/10

Gaming: Tel.: 07485/97223 od. 97224

Scheibbs: Tel.: 07482/42 228

Gresten: Tel.: 07487/2673

Purgstall: Tel.: 07489/2874,

Arztdienste
zu den Wochenenden/Feiertagen

Dr. Mohiedin Gobara
Tormäuerstraße 3
3292 Gaming
Tel. 07485/97431-0

Dr. Engelbert Dechant
Schulstraße 3
3293 Lunz
Tel. 07486/8800

Dr. Claudia Reiter
Im Markt 7
3292 Gaming
Tel. 07485/98400
oder 0664/1116877

Dr. Syrus Nikou
Salcherstraße 3
3264 Gresten
Tel. 07487/2680

Dr. Barbara Lindner
Maierhöfen 2
3294 Langau
Tel. 07480/20078

Dr. Wolfgang Kammerer
Friedhofgasse
3264 Gresten
Tel. 07487/2440

Zahnarzt-Notdienste

Wichtige Telefonnummern: FEUERWEHR Notruf 122
POLIZEI Notruf 133

Posten Gaming 059133-3151
ROTES KREUZ Notruf 144

Service Nummer 059-144
ÄRZTE Notruf 141
VERGIFTUNGSZENTRALE 01/406 43 43-0

BERGRETTUNG Notruf 140

EURONOTRUF 112

Monat
Dr.

Gobara
Dr.

Lindner
Dr.

Reiter
Dr.

Nikou
Dr.

Kammerer
Dr.

Dechant
Juni 05 25/26 4/5/18/19 11/12 18/19 4/5 11/12/25/26
Juli 05 23/24 9/10, 30/31 16/17 9/10 2/3, 30/31 2/3, 16/17, 23/24

Tel.Nr.:

Dr.
Heil

Scheibbs
07482/42307

Dr.
Kleinberger

Loosdorf
02754/6235

DDr.
Dostal

Raxendorf
02758/41107

Juni 05 4/5/11/12 18/19 25/26

Tel.Nr.:

Dr.
Nimmrichter

Ruprechtshofen
02756/2302

Dr.
Bassi

Randegg
07487/21188

Dr.
Man-Eng

Ybbs
07412/54441

Dr.
Kleinberger

Loosdorf
02754/6235

Dr.
Kleinberger

Pöchlarn
02757/2604

Juli 05 2/3 9/10 16/17 23/24 30/31



Auch diesen Sommer veranstaltet die Marktgemeinde Gaming
wieder das beliebte Kinder-Ferienspiel.

Der Ferienkalender wird zu Schulschluss in allen Schulen der Gemeinde
Gaming ausgeteilt oder kann ab Ende Juni im Gemeindeamt Gaming
abgeholt werden.

Alle Veranstaltungen des Gaminger-Kinderferienspiels 2005 finden Sie auch unter
www.gaming.at.

Schon jetzt feststehende Ferienspiel-Veranstaltungen:

 Samstag, 2. Juli SEIFENKISTENRENNEN der Katholischen Jungschar beim Anwesen
von Familie Zahnt, Altenreith 18 in Brettl
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 3. Juli

 Samstag, 9. Juli SCHNUPPERTENNIS im Tenniscenter Gaming
 Montag, 18. Juli MINIGOLFTURNIER im Freibad Gaming
 Samstag, 30. Juli im Rahmen des BADFESTES in Gaming: WETTRUTSCHEN und

TISCHTENNIS-TURNIER

NEUES SAMMELSYSTEM – ANMELDUNG ERFORDERLICH!

Aufgrund des ständig wachsenden Mülltourismus und der damit verbundenen Beschwerden
der Bevölkerung wurde das Entsorgungssystem für Sperrmüll-Altholz und Eisenschrott
geändert.

Die Anmeldung zur Entsorgung bis 23. August ist unbedingt erforderlich
(GVU Scheibbs, Tel. 07489/30035).

Ohne Anmeldung erfolgt keine Sperrmüllentsorgung.

Der Entsorgungstermin wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.



Auszug aus dem Veranstaltungskalender
11.-12.6. Feuerwehrfest Gaming
Sa-So mit „Ingrid und die Steirerboys“, Beginn:

Sa 19 Uhr, So 10 Uhr, Frühschoppen mit
dem MV-Gaming. Ab 13 Uhr
Festausklang mit „Die Grasberger“

ALMFEST auf der Kapleralm

15. - 19.6. ALPENTOUR Austria Trophy
Mi-So Distanz 205 km/8500 Höhenmeter

4. Ettape am 19.6. Palfau - Lackenhof
Internet-Info: www.alpen-tour.at

17.6. SONNWENDFEIER beim Ötscherland-
Fr bad ab 20:30 Uhr,

bei Schlechtwetter am 18.6.05
ab 18 Uhr Moto-Cross Jump-Contest

18.6. SONNWENDFEIER der Bergrettung
Sa Lackenhof – Beginn um 21 Uhr am

Hüttenkogel

19.6. SCHÜLERKONZERT
So der Musikschule Erlauftal ab 18 Uhr im

Haus der Begegnung in Gaming

17.-19.6. ASV – drei Tage Fussballsport
Fr-So ohne Altersgrenze

24.6. Dämmerschoppen mit dem
Fr Musikverein Lackenhof vor dem

Musikerheim, Beginn 19 Uhr

24.-25.6. 5 Jahre Bücherstube Gaming mit
Fr-Sa Büchermarkt, jeweils 9-20 Uhr

#

25.6. Sonnwendfeier des ÖTV Lackenhof
Sa ab 19 Uhr auf der Teichwiese

25.-26.6. 9. Ötscher Ultra Marathon und
Sa-So 5. Ötscher Mountain Run und

4. Ötscher Bärenlauf

26.6. Ural Kosaken Chor in der Pfarrkiche
So Gaming; Mitwirkung beim

Gottesdienst um 9 Uhr – anschl.
Konzert um 10 Uhr

8.7. ABSCHLUSSKONZERT der
Fr Musikerlebniswoche 2005 ab 17 Uhr im

Rathaushof

9.7. BEZIRKSMUSIKFEST MIT
Sa MARSCHMUSIKBEWERTUNG ab 16

Uhr am Kartausenparkplatz, anschl.
Dämmerschoppen mit der Böhmischen
Spitzengruppe „machlast“

16.+17.7. NIVEA-Familienfest in Lackenhof

23.-24.7. FEUERWEHRFEST der FF Brettl
Sa-So Sa ab 16 Uhr Bezirks-Nass-Übungs-

vergleich und „Die Übelbacher“, So ab 10
Uhr Heilige Messe und Frühschoppen
mit dem MV Gaming. Ausklang mit
den Schliefau Buam

30.7. BADFEST – 35 Jahre Ötscherlandbad
Sa ab Nachmittag mit Spiel, Sport und Spaß

bis spät in den Abend mit Siegerehrung
Freibad-Champ, ab 19:30 Uhr
„Lackenhofer BigBand“,


